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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Ausschuss für Klima, Umwelt und 
Ressourceneffizienz 

zur Kenntnis 21.05.2021  

 
 
Betreff: Lichtverschmutzung 

 
Anfrage
 

An Deutschlands Straßenlaternen sterben jährlich 100 Milliarden Insekten. Sie sterben 

an Erschöpfung wegen Dauerumkreisung des Lichts, verbrennen oder fallen 

angelockten Fressfeinden zum Opfer. Die Biomasse fliegender Insekten ist in den 

letzten drei Jahrzehnten um fast 80 % zurückgegangen. Die Lichtverschmutzung ist 

einer der Hauptgründe dieser Entwicklung. Insekten sind am gravierendsten von 

Lichtemissionen (nicht intendierte Wirkung des Lichts) betroffen, aber auch andere 

Lebewesen (insb. Menschen) und Pflanzen sind nachteilig betroffen, wenn der Tag-/ 

Nachtrhythmus gestört ist. 

Wir bitten die Verwaltung um die Beantwortung folgender Fragen:  

1. Welche Analyse- oder Erhebungsmethoden über Lichtverschmutzung in der 

Metropole Ruhr gibt es von Seiten des Regionalverbands?  

2. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um gegen Lichtverschmutzung auf 

verbandseigenen Flächen vorzugehen? 

3. Welche Möglichkeiten sieht der RVR, sein ggf. auch für diesen Aspekt hilfreiche 

umfangreiches Karten- und Datenmaterial zur Unterstützung der Kommunen bei 

der Reduzierung von Lichtverschmutzung zur Verfügung zu stellen? 
 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 
Finke, Karsten Finke, Karsten Die Grünen 
Bezugsnummer.   
  

 
Die Grünen im Ruhrparlament 
gez. Eckhard Kneisel 

 


